
Das Schulgesetz des Landes Nord-
rhein-Westfalen besagt im Ersten Teil §2 
Absatz 2: „[...] Achtung vor der Würde des 
Menschen und Bereitschaft zum sozialen 
Handeln zu wecken, ist vornehmstes Ziel 
der Erziehung.“ Die „Friedensgesinnung“ der 
Schülerinnen und Schüler sei dabei eines 
der Ziele, das hierbei eine elementare Rolle 
spielt. Dieser Aufgabe nimmt sich das Päd-
agogische Institut in Kooperation mit dem 
Netzwerk Friedensbildung NRW mit dieser 
Tagung an und richtet sich an Lehrerinnen 
und Lehrer aller Schulformen ab der Klasse 
7.  Mit Vorträgen, Diskussionen und Work-
shops werden Hilfestellungen und Austausch 
zu Friedenskompetenz, Friedenshandeln und 
Friedensfähigkeit geboten. Der Gedanke der 
Völkerverständigung, gemeinsam mit den 
Zusammenhängen zwischen Gewalt, Krieg, 
Nationalismus, Rassismus und religiösen 
Vorurteilen bilden den thematischen Rah-
men. Besonders auch das aktuelle Enga-
gement vieler Schülerinnen und Schüler 
für die weltweite  Bewegung „Fridays for 
Future“ und ihre Forderung nach globaler 
Verantwortung für eine zukunftsfähige Ge-
sellschaft, verlangt nach einer unterstützen-
den Friedenspädagogik und -bildung in den 
Schulen. Damit in den Schulen der Frieden 
gelebt werden und Schüler*innen für eine 
friedlichere Welt eintreten können.

Herzliche Einladung!

„Frieden leben“

Friedensbildung in der Schule: 
praktisch.

Tagung
Für Lehrerinnen und Lehrer.

Montag, 18. November 2019
Hackhauser Hof, Solingen

„Frieden leben“

Friedensbildung in der Schule: 
praktisch.

Mit der Bahn: 
S-Bahn 7, RE / RB / ICE bis Solingen HBF; Busfahrt 
mit Linie 791 (Richtung Langenfeld / Monheim) bis 
Haltestelle »Hackhausen«. Einfahrt zum Hackhau-
ser Hof in Fahrtrichtung rechts. 

Mit dem Auto:
Der Hackhauser Hof liegt in der Nähe der Auto-
bahn A 3 zwischen Köln und Düsseldorf.  A3 bis 
Ausfahrt Solingen (20), von dort ca. 3,5 km Rich-
tung Solingen-Ohligs, Hinweisschild »Hackhauser 
Hof« auf der linken Seite.

Anfahrt



14.10 Uhr Kaffeepause

Mit Unterstützung der GEW NRW

Während der Tagung zeigt der Bund für

Soziale Verteidigung seine Ausstellung:

„WoW! Wirksam ohne Waffen“.

Und dann? Die 
Möglichkeiten für 

soziales und kultu-
relles Engagement

(Evangelische Kirche im 
Rheinland, Arbeitsstelle 
für Auslandsfreiwilligen-

dienste )

Schulabschluss 
(2020)

Friedensbildung mit 
Schüler*innen

(Evangelische Jugend-
bildungsstätte Hackhauser 

Hof und Evangelische 
Schüler*innenarbeit im 
Rheinland e.V., ESR)

Peacemaker

Ein Planspiel zu den 
Themen Waff en-
export, Ethik und 
Verantwortung 

(pax christi Aachen,
Münster und Paderborn)

Ach und Krach
in Stelzenbach

Die Friedenskraft 
der Religionen. 4 
Unterrichtseinhei-

ten mit interaktiver 
Ausstellung

(Päd. Institut der Ev.
Kirche von Westfalen)

Frieden zählt

Vorstellung eines 
Konzeptes mit prak-

tischer Übung

(Gewalt Akademie Villigst)

Anti-Rassismus
Training

Im Netzwerk Friedensbildung NRW sind 

die folgenden Organisationen Mitglied:

Bund für Soziale Verteidigung e.V. (BSV)
Evangelische Jugendbildungsstätte Hackhauser Hof –

Bildungszentrum Jugendarbeit e.V.
Deutsche Friedensgesellschaft – Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen NRW

pax christi Aachen, Münster und Paderborn 
Arbeitsstelle für Auslandsfreiwilligendienste der Evangelischen Kirche im Rheinland

Evangelische Schüler- und Schülerinnenarbeit im Rheinland
Amt für Jugendarbeit Ev. Kirche von Westfalen

Pädagogisches Institut Villigst (PI)

Perspektiven 
einer zivilen 

Friedensordnung

„Abrüsten statt 
Aufrüsten“

Frieden mit 
friedlichen Mitteln 

(Bund für Soziale 
Verteidigung e.V. (BSV))

Think Peace!

15.40 Uhr Auswertung

16.00 Uhr Ausklang

9.30 Uhr Stehkaffee

10.00 Uhr Grußwort: Wilfried Drews
 (Hackhauser Hof e.V.)

 Impuls: Jakim Essen
(Referatsleiter im Ministerium für Schule und Bildung  

 NRW u. a. für Friedensbildung)

10.15 Uhr Konzept und Praxis der Friedens 
 bildung in der Schule
 mit Kai Uwe Dosch
 (Bundesweites Netzwerk Friedensbildung & DFG-VK)

Tagesablauf

11.00 Uhr  Anschließende Diskussion

12.00 Uhr Mittagspause

Anmeldung

Email Adresse: drews@hackhauser-hof.de

Telefonnummer: (02 12) 22 20 1-18

Um unsere Planung zu erleichtern, melden Sie 

sich bitte direkt im Hackhauser Hof per Email 

oder telefonisch bis zum 04.11.2019 an.

Teilnahmebeitrag 15 Euro

Eine Freistellung für Lehrkräfte ist möglich!

13.00 Uhr Parallele Workshops, Block I

14.30 Uhr Parallele Workshops, Block II

Weitere Infos unter www.friedensbildung-nrw.de

(Deutsche Friedensgesellschaft
Vereinigte 

KriegsdienstgegnerInnen NRW)


